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Infos August 2003 

 
 
 

Aktion: 1 Jahr  Beitragsfreiheit für neue Mitglieder* 
 
 
 

 
Trainings- und Wettkampfstätten 
 
Sportgaststätte Cantian-Eck  Cantianstr. 12, 10437 Berlin, Tel: 448 29 18 
Schachcafé „en passant“  Schönhauser Allee 58, 10437 Berlin, Tel: 447 577 42 
Seniorenclub Almstadtstr.  Almstadtstr. 55, 10557 Berlin 
 
Training 
donnerstags (im „en passant“) ab 17:00 Uhr Schüler / Jugend  (Leitung: Bernd Jankowiak) 
     ab 19:00 Uhr (auch Vereinsmeisterschaft, Themenabende) 
freitags (im Cantian-Eck)  ab 19:00 Uhr  (auch Monats-Blitzturniere) 
 
Mannschaftswettkämpfe (sonntags, siehe Terminplan) 
Schachcafé „en passant“  Oberliga-Wettkämpfe (Beginn 10 oder 11 Uhr)  
Sportgaststätte Cantian-Eck  regionale Wettkämpfe der BMM (Beginn 9 Uhr) 
Seniorenclub Almstadtstr.  regionale Wettkämpfe der BMM (Beginn 9 Uhr) 
 

 
 
* gilt nur für Kinder und Jugendliche, die bis zum 30. September 2003 Mitglied werden und noch nicht 
Mitglied eines anderen Vereins sind. Basis ist eine Freiplatzaktion der Sportjugend Berlin / des 
Landessportbundes. Kontakt über unseren Jugendwart (weitere Informationen auf der hinteren 
Umschlagseite) 
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1 Aus dem Vereinsleben 

 
Folgende Schachfreunde verstärken uns ab dieser Saison: Die Schachfreunde Rainer Hoffmann, Sergej 
Kolessov (für die erste Mannschaft), Sven Mielke (für die zweite/erste Mannschaft und als Betreuer im 
Jugendbereich tätig) Andreas Munke, Dirk Tausch, Hans-Joachim Körbel, Mike Gerndt sowie im 
Schülerbereich Eric Dielitz, Tim Michel, Aron Moritz, Olivia Sophia Neumann und Philipp Niegisch. 
Wir freuen uns, dass ihr den Weg zu Empor gefunden habt - viel Erfolg im neuen Team!  
Mit Beginn der Saison leider nicht mehr beim SV Empor dabei sind die Sfr der ersten Mannschaft 
Sebastian Schmidt-Schäffer (zurück zum SV Crailsheim), Frank Darnstädt (zum SK Kreuzberg 2) und Ralf 
Schnabel (zum ESV Nickelhütte Aue - die Heimat ruft...). Ralf bleibt bei uns weiterhin als passives Mitglied 
erhalten. Wir wünschen auch diesen Schachfreunden in ihren neuen Vereinen viel Erfolg! 
 
Verjüngungsprozess bei Empor eingeleitet? Nach langer Zeit spielt mit Sergej Kolessov wieder ein 
U18-Spieler bei Empor in der Ersten Mannschaft. Sebastian Kumke löst den langjährigen Mannschafts-
leiter der 2. Mannschaft Michael Scharnbeck ab, der die Funktion wegen Überlastung abgeben muss. 
Danke Mischa für die langjährige und erfolgreiche Arbeit als ML!  Ganz so ist es aber nicht, wir setzen auch 
auf Erfahrung: mit Dr. Peter Welz und Rainer Hoffmann mischen auch zwei erfahrene Spieler in der 
Ersten weit vorn mit! 
 
Wie kann das Niveau unserer Trainingsabende verbessert werden?  Wir werden  in diesem Jahr generell 
intensive Trainingsabende  für Partieanalysen und zu speziellen Themen durchführen.  
 
GeplanteTermine:  donnerstags nach den BMM-Runden  – im Schachcafé „en passant“: 
 

Themen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 
abend 25.09.03 30.10.03 20.11.03 11.12.03 15.01.04 29.01.04 04.03.04 18.03.04 08.04.04 

 
Auch in der neuen Saison wird die Gemütlichkeit nicht zu kurz kommen. 
Ein Skatturnier zu Weihnachten ist immer beliebt – viele Preise winken! 
 
Die Kremsertour zu Himmelfahrt in der Luckauer Umgebung mit Lagerfeuer, Grill und Tischtennis in der 
Landpension Mattuschka bleibt weiterhin Tradition (max. 15 Plätze!). 
 
Das  Empor–Neujahrs-Blitzturnier 2003 in Nagel  (Fichtelgebirge) könnte zur Tradition werden. 
 
Die Homepage-Betreuung von www.empor-schach.de habe ich  von Ralf Schnabel übernommen – also: 
alles, was veröffentlicht werden soll, an frank.kimpinsky@t-online.de oder direkt /per Post an mich. 
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2 Terminplan zur Saison 2003/2004 
 

Datum Beginn Liga Veranstaltung Ort 
15.-24.08.03   Turnier „Lichtenberger Sommer 2003 SC Friesen“  

22.08.03 19:30  Jahreshauptversammlung Empor (Cantianstr. 12) 
23.-24.08.03  AMAP Amateurpokal 2003  SV Königsjäger SW (<2112 DWZ) OSZ,Dudenstraße 35-37 
ab 01.09.03 18:30 BPEM Berliner Pokal-Einzelmeisterschaft (KO.-System) 1.9., 8.9., 

15.9.,22.9.,29.9.,6.10.2003 (immer montags ab 18:30 Uhr) 
Schachcafé “en passant” 

05.09.03  Blitz/1 Monatsblitzturnier Runde 1 Empor (Cantianstr. 12) 
21.09.03 9:00 BMM1 Empor 2-5   
03.10.03  Blitz/2 Monatsblitzturnier Runde 2 Empor (Cantianstr. 12) 

3.-4.10.03  Schnell 9. Mannschaftsturnier Hoyerswerda  
12.10.03 10:00 OLNO/1 SC Weiße Dame  - Empor 1   
26.10.03 9:00 BMM2 Empor 2-5 -   
07.11.03  Blitz/3 Monatsblitzturnier Runde 3 Empor (Cantianstr. 12) 

03.-05.10.03   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) 1 Brühl bei Köln 
16.11.03 9:00 BMM3 Empor 2-5   
02.11.03 10:00 OLNO/2 Empor 1 - SFr Neukölln 2 Schachcafé “en passant” 
07.12.03 9:00 BMM4 Empor 2-5 -   
05.12.03  Blitz/4 Monatsblitzturnier Runde 4 Empor (Cantianstr. 12) 

19.-21.12.03   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) 2 Aalen 
23.11.03 10:00 OLNO/3 SC Empor Potsdam - Empor 1  

12.od19.12.03 19:30  Empor-Weihnachts-Skat Empor (Cantianstr. 12) 
02.01.04  Blitz/5 Monatsblitzturnier Runde 5 Empor (Cantianstr. 12) 
03.01.04   BlitzEM Berliner Blitz- Einzelmeisterschaft Lichtenrade (?) 
04.01 04   BlitzMM Berliner Blitz- Mannschaftsmeisterschaft Lichtenrade (?) 
14.12.03 10:00 OLNO/4 Empor 1 - SC Schwedt/Oder Schachcafé “en passant” 

09.-11.01.04   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) 3 Hamburg 
11.01.04 9:00 BMM5 Empor 2-5   
18.01.04 11:00! OLNO/5 VBSF Cottbus - Empor 1  
06.02.04  Blitz/6 Monatsblitzturnier Runde 6 Empor (Cantianstr. 12) 
15.02.04 10:00 OLNO/6 Empor 1  - SC Friesen Lichtenberg Schachcafé “en passant” 

20.-22.02.04   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) 4 Hannover 
25.01.04 9:00 BMM6 Empor 2-5 -   
07.03.03 10.00 OLNO/7 Lasker Steglitz - Empor 1  
29.02.04 9:00 BMM7 Empor 2-5   
05.03.04  Blitz/7 Monatsblitzturnier Runde 7 Empor (Cantianstr. 12) 
28.03.04 10.00 OLNO/8 BSC Rehberge - Empor 1  
14.03.04 9:00 BMM8 Empor  2-5  -   
25.04.04 11:00! OLNO/9 Empor 1 - TSG Oberschöneweide Schachcafé “en passant” 
02.04.04  Blitz/8 Monatsblitzturnier Runde 8 Empor (Cantianstr. 12) 
04.04.04 9:00 BMM9 Empor 2-5   

Im April 04   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) 5 Berlin oder Magdeburg 
09.-17.04.04  BEM Berliner Einzelmeisterschaft (M-Klasse)  
10.-18.04.04  BEM Qualifikationsturnier Einzelmeisterschaft 2004  

30.4.-02.05.04   Deutsche Amateurmeisterschaft (RAMADA-Cup) - Finale Bad Soden 
07.05.04  Blitz/9 Monatsblitzturnier Runde 9 Empor (Cantianstr. 12) 

20./21.5.04   Empor-Tour  „Himmelfahrt 2004“  
04.06.04  Blitz/10 Monatsblitzturnier Runde 10 Empor (Cantianstr. 12) 
? Juni 04  Schnell Rosengartenturnier  Forst (4er Mannschaft)  

? Feb/März 04  Schnell Empor-Schnellturnier  
 ? Juni 04  PokMM Berliner Pokal-Mannschaftsmeisterschaften 2004  

?Mai 04  Schnell Berliner Schnellschach-Meisterschaften 2004  

 
Monats-Blitzturniere jeden 1. Freitag im Monat (Beginn 20:00 Uhr), Gesamtwertung (beste 5 

Ergebnisse, nach DWZ gestaffelte Auswertung), kein Startgeld, kein 
Preisgeld 
Spielort: Sportgaststätte Cantian-Eck, Cantianstr. 12 
 

Vereinsmeisterschaft   7 Runden Schweizer- oder Runden-System, donnerstags 19:30 Uhr, 36 
Züge/ 90min + 30min) 
Spielort: Schachcafé „en passant“, Schönhauser Alle 58 
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3 Oberliga Nord Staffel Ost  Spielplan 2003 / 2004 

1. Runde am 12.10.2003     6. Runde am 15.02.04   

TSG Oberschöneweide - BSC Rehberge  BSC Rehberge - Lasker Steglitz

SC Weiße Dame - Empor Berlin  Empor Berlin - SC Friesen Lichtenberg

SF Neukölln II - Lasker Steglitz  TSG Oberschöneweide - VBSF Cottbus

SC Empor Potsdam - SC Friesen Lichtenberg  SC Weiße Dame - SC Schwedt Oder

SC Schwedt Oder - VBSF Cottbus  SF Neukölln II - SC Empor Potsdam
             
2. Runde am 02.11.03  7. Runde am 07.03.04 

BSC Rehberge - VBSF Cottbus  SC Empor Potsdam - BSC Rehberge

SC Friesen Lichtenberg - SC Schwedt Oder  SC Schwedt Oder - SF Neukölln II

Lasker Steglitz - SC Empor Potsdam  VBSF Cottbus - SC Weiße Dame

Empor Berlin - SF Neukölln II  SC Friesen Lichtenberg - TSG Oberschöneweide

TSG Oberschöneweide - SC Weiße Dame  Lasker Steglitz - Empor Berlin
               
3. Runde am 23.11.03  8. Runde am 28.03.04 

SC Weiße Dame - BSC Rehberge  BSC Rehberge - Empor Berlin

SF Neukölln II - TSG Oberschöneweide  TSG Oberschöneweide - Lasker Steglitz

SC Empor Potsdam - Empor Berlin  SC Weiße Dame - SC Friesen Lichtenberg

SC Schwedt Oder - Lasker Steglitz  SF Neukölln II - VBSF Cottbus

VBSF Cottbus - SC Friesen Lichtenberg  SC Empor Potsdam - SC Schwedt Oder
             
4. Runde am 14.12.03  9. Runde am 25.04.04 Beginn 11:00 ! 

BSC Rehberge - SC Friesen Lichtenberg  SC Schwedt Oder - BSC Rehberge

Lasker Steglitz - VBSF Cottbus  VBSF Cottbus - SC Empor Potsdam

Empor Berlin - SC Schwedt Oder  SC Friesen Lichtenberg - SF Neukölln II

TSG Oberschöneweide - SC Empor Potsdam  Lasker Steglitz - SC Weiße Dame

SC Weiße Dame - SF Neukölln II  Empor Berlin - TSG Oberschöneweide
             
5. Runde am 18.01.04   

SF Neukölln II - BSC Rehberge   

SC Empor Potsdam - SC Weiße Dame   

SC Schwedt Oder - TSG Oberschöneweide   

VBSF Cottbus - Empor Berlin   

SC Friesen Lichtenberg - Lasker Steglitz   
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4 BMM Spielplan 2003/2004 
 
Die Staffeleinteilung erfolgt erst nach dem  31.08.2003 – danach werden auch die Ansetzungen bekannt 
gegeben. Hier noch einmal die Termine für die Mannschaftsmeisterschaften. 
 

Runde 1 2 3 4 5 6 7 8 9 
Termin 21.09.03 26.10.03 16.11.03 07.12.03 11.01.04 25.01.04 29.02.04 14.03.04 04.04.04 

 
 
5 Mannschaftsaufstellungen (Meldelisten) 2003/2004 
 
Da die überregionalen Meldungen bis zum 31.7. erfolgten, steht die Rangliste der „Ersten“ bereits fest: 
 

Oberliga Nord, Staffel Ost 
 

 SV Empor Berlin 2003/2004 FIDE-Rating 
16.08.03 

DWZ 
16.08.03 

1 Apel, Stefan, FM                   2331 2313 
2 Urban, Julian, IM                  2257 2238 
3 Welz, Peter, Dr.                   2111 2019 
4 Hoffmann, Rainer 2178 2027 
5 Jahn, Thomas                       2208 2125 
6 Kolessov, Sergej - 2007 
7 Gabriel, Reiner - 2022 
8 Kimpinsky, Frank, FM     (Mannschaftsleiter)    2223 2141 
    

9 Dilschneider, Andreas - 1949 
10 Mielke, Sven 2107 1968 
11 Kumke, Sebastian                   - 1943 
12 Steinert, Christian - 1976 
13 Förster, Jonas            2058 2006 
14 Bötzel, Bernd                      2084 1979 

 
Die Anzahl der Empor-Mannschaften in dieser Saison und die Aufstellungen ab der 2. Mannschaft werden 
erst auf der Jahreshauptversammlung am 22.8. festgelegt und spätestens zum 31.8. an den Berliner 
Schachverband gemeldet. 
 
Die Mannschaftsleiter: Empor 1 – Frank Kimpinsky, Empor 2 – Sebastian Kumke, Empor 3 – Hans Wucke,  

Empor 4 – Reinhardt Wagner, Empor 5 - ??? 
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6 Ausschreibung zur Vereinsmeisterschaft 2003/2004 
 
Spielbedingungen 
 
7 Runden Schweizer System bzw. Rundenturnier - je nach  Teilnehmerzahl. 36 Züge in 90 min plus 30 min 
für den Rest der Partie (Gesamtspielzeit max. 4h) Spielberechtigung: Nur für Vereinsmitglieder  1. 
Wertung: Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholz-Wertung. Rating/DWZ-Auswertung: Rating nein, 
DWZ: ja 
 
Der Sieger ist Vereinsmeister 2003/2004 und erhält den Wanderpokal.  
 
Spielort:   Schachcafé „en passant“, Schönhauser Allee 58 
Termine:  donnerstags, Spielbeginn 19:30 
Turnierleitung:  Dr. Peter Welz 
 

Runde 1 2 3 4 5 6 7 
Termin 6.11.03 13.11.03 4.12.03 08.01.04 22.01.04 26.02.04 11.03.04 

 
Diese Termine sind im Allgemeinen Donnerstage vor den BMM - Runden. Falls das von den Teilnehmern 
nicht so gewünscht wird, könnte rechtzeitig auf andere Termine ausgewichen werden. 
 
Interessenten - bitte in die Meldeliste am Aushang eintragen oder per e-Mail melden an frank.kimpinsky@t-
online.de  (Meldeschluss: bis zum 31.10.2003, spätestens jedoch am 6.11. vor Ort). 

 
 

7 Ausschreibung zur Blitzschach-Vereinsmeisterschaft 2003/2004 
 
Es finden wieder 10 Monats-Blitzturniere an  jedem 1. Freitag im Monat (Beginn 20:00 Uhr) statt.  
 
Spielort:  Sportgaststätte Cantian-Eck, Cantianstr. 12.  
 
 

Runde 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Termin 05.09.03 03.10.03 07.11.03 05.12.03 02.01.04 06.02.04 05.03.04 02.04.04 07.05.04 04.06.04 

 
 
Für die Gesamtwertung werden die besten 5 Ergebnisse gewertet. (Platz 1: 20 Punkte, 2-15 Pkt.,3-12, 4-
10,5-9,6-8,7-7 usw. bis zum 12.Platz – 2 Punkte, 13.- x. Platz – 1 Punkt). Bei Punktgleichheit zählt der 
höhere Platz für die Punktzahl (z.B. 3-4.Platz: beide erhalten 12 Punkte). Bei Punktgleichheit in der 
Gesamtwertung zählt das höchste Streichergebnis. 
 
Die Erfassung der Ergebnisse erfolgt durch Schachfreund Tausch und werden auf www.empor-schach.de 
veröffentlicht.  Falls Dirk Tausch einmal nicht an einem Turnier teilnimmt, so bitte ich darum, dass der 
jeweilige Turnierleiter die Ergebnisse - am besten per e-Mail  - frank.kimpinsky@t-online.de, an mich 
weiterleitet. 
 
Achtung: Wer davon noch nicht genug hat – jeden Montag gibt es ein Blitzturnier im Schachcafé „en 
passant“  - Beginn 19:30, Anmeldung bis 19:15, Startgeld 3 EUR, Ausschüttung 100%. 
 

 
8 Saisonbericht 2002/2003 
 
8.1 Oberliga Nord Staffel Ost – Endstand  Saison 2002/2003 
 
Im Jahr zuvor nur knapp den Aufstieg verpasst, hatten wir diesmal eine völlig andere Situation vor uns: Nach dem 
Weggang von 3 Stammspielern der Ersten (darunter mit Torsten Sarbok auch unserem Brett 1) konnte man eigentlich 
nicht erwarten, erneut vorn mitzumischen. Im Gegenteil, bei der Leistungsdichte gerade der Berliner Vereine kann man 
auch ganz schnell mal weit hinten liegen.     Abgesehen von der Kreuzberger „Reserve“, die mit 9 Siegen und 18:0 
Punkten an der Spitze einsam ihre Kreise zogen, schwankte dann auch die Platzierung der anderen Teams von Runde 
zu Runde beträchtlich. So konnte 2 Runden vor Schluss noch kein weitere Mannschaft hundertprozentig sicher sein, 
die Klasse zu halten. Da der letztjährige Aufsteiger in die 2. Bundesliga Rotation Berlin aber die Klasse (erstaunlich 
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sicher!) halten konnte und der Staffelsieger der 1.Landesliga sein Domizil „westlich der Autobahn“ hat (lt. Punkt 2.1.2.4 
der TO), blieb es aber bei nur einem einzigen Absteiger. In der letzten Runde gab es ein „echtes“ Endspiel  – mit einem 
4,5:3,5 Sieg über den SK König Tegel 2 konnte Rehberge die Rote Laterne noch abgeben.  
 
Nach 8 Punkten aus den ersten 6 Begegnungen (Tabellenplatz 2) sollte es für uns in der vorletzten Runde zum 
Spitzenduell mit den Tabellenführer SK Kreuzberg kommen. Aber die Reise nach Schwedt in der Runde zuvor stand 
unter einem schlechten Stern: Wir konnten keine einzige Partie gewinnen und wurden mit einem klaren 2:6 nach 
Hause geschickt - was den Kreuzbergen eine vorfristige Aufstiegsfeier ermöglichte. Mit einem Sieg in der 
Schlussrunde gegen Neukölln 2 – womit wir  wieder auf den dritten Platz „empor“schnellten - beendeten wir die Saison. 
 
Ein großes Plus für unsere Mannschaft war in diesem Jahr die mannschaftliche Geschlossenheit – wir spielten fast 
immer in Stammbesetzung. Nur 3 Partien wurden von Ersatzspielern bestritten (und die auch mit gutem Ergebnis)! 
 
In der kommenden Saison müssen wir die Ziele sicher nach untern korrigieren – nominell gehören wir zu den Teams 
mit dem schwächsten Erwartungswert. Wenn wir aber wieder so geschlossen als Team auftreten, können wir es 
packen! 
 

Platz  Mannschaft  1  2  3  4  5  6  7  8  9  10  MP  BP  

1.  SC Kreuzberg 2  *  5½  5½  6½  5  5  5½  5  6  5½  18  49½  

2.  SC Schwedt  2½  *  6  2½  3  3½  4½  5½  6  5  10  38½  

3.  Empor Berlin  2½  2  *  2½  5  5½  4  4½  4½  4  10  34½  

4.  Oberschöneweide  1½  5½  5½  *  2½  4  4  4  3½  6  9  36½  

5.  SF Neukölln 2  3  5  3  5½  *  2½  4  4½  4  4  9  35½  

6.  VBSF Cottbus  3  4½  2½  4  5½  *  4½  4  4  2  9  34  

7.  SC Fr. Lichtenbg.  2½  3½  4  4  4  3½  *  5  5  4  8  35½  

8.  Lasker Steglitz  3  2½  3½  4  3½  4  3  *  4½  4½  6  32½  

9.  BSC Rehberge  2  2  3½  4½  4  4  3  3½  *  4½  6  31  

10.  SK Tegel 2  2½  3  4  2  4  6  4  3½  3½  *  5  32½  

 
 
8.2 Einzelergebnisse Empor 1 (Oberliga) 
 

 Name  Titel Elo  1  2  3  4  5  6  7  8  9  

1  Schmidt-Schaeffer,Sebastian   2327 1  0  0  ½  1  1  0  0  ½  

2  Urban,Julian  m  2259 1  ½  ½  ½  0     ½  0  ½  

3  Apel,Stefan  f  2337    1  ½  ½  0  1  0  ½  1  

4  Darnstaedt,Frank  f  2300 ½     ½  1  1  1  ½  ½  1  

5  Schnabel,Ralf   2265 ½  ½  ½  +  1  ½  ½  ½  ½  

6  Welz,Peter Dr.   2184 0  1  0  0  0  0  0  ½  ½  

7  Kimpinsky,Frank  f  2229 0  0  ½  0  ½  1  ½  ½  ½  

8  Jahn,Thomas   2217 1  1  0  1  ½  -  0  0  ½  

11  Kumke,Sebastian       ½                       

12  Gabriel,Reiner    0                          

13  Boetzel,Bernd   2084                1           
 
Zur Info: BSC Rehberge, ebenfalls Oberliga Nord Staffel Ost 

10  Hoffmann,Rainer   2138 ½  1  ½  1  ½  0  ½  1  ½ 
 
Genauere Analysen - von Ralf Schnabel dankenswerterweise aufbereitet - sind unter www.empor-schach.de zu finden. 
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8.3 Mannschaftsergebnisse bei der Berliner Mannschaftsmeisterschaft 
 
 

 Platz 2. Mannschaft – Stadtliga B MP BP 
 1. SF Nord-Ost Berlin 14 43.5 
 2. SC Kreuzberg 4 13 43,0 
 3. SG Lichtenberg 12 35.5 
 4. Berolina Mitte 11 37,0 
 5. SK König Tegel 3 10 38,0 
 6. BSG Eckbauer 9 35,0 
 7. SK „Aleksandar Matanovic“ 7 33,0 
 8. SV Empor Berlin 2 5 32.5 
 9. CFC Hertha 06 5 29,0 
 10. SK Zehlendorf 3 4 33.5 

Die Erwartungen waren groß, 
aber es wurde ein Kampf 
gegen den Abstieg. In fast 
aussichtsloser Lage wurde in 
der letzten Runde der 
unbändige Kampfgeist belohnt:   
Klassenerhalt nach einem 
Krimi! Tiefes Durchatmen. 
Beste Spieler: Reiner Gabriel 
mit 5,5 aus 6 und Jonas Förster 
mit 3,5 aus 5. Besonders 
erwähnt werden muss Christian 
Steinert am  1.Brett mit 5 aus 9. 

     
     
 Platz 3. Mannschaft – Klasse 1.2 MP BP 
 1. BSV 63 Chemie Weißensee 2 13 43,0 
 2. SF Neukölln 4 13 41.5 
 3. Rotation Berlin 4 13 40.5 
 4. SW Neukölln 2 12 42.5 
 5. SC Friesen Lichtenberg 3 10 38,0 

 6. SV Empor Berlin 3 9 36,0 
 7. TSG Oberschöneweide 3 8 37,0 
 8. Sgr. Siemens 6 28,5 
 9. Berolina Mitte 3 3 30,0 
 10. SG Lasker Steglitz Wilmersdorf 4 3 23,0 

Einen sicheren Mittelplatz hat 
sich  die  (Senioren)-
Mannschaft erspielt. 
Zuverlässigkeit und ein gutes 
Klima zeichnet die Mannschaft 
aus. Und die Ersatzspieler 
trugen ihr übriges dazu bei. 
Horst Peter Kurbel war diesmal 
mit 5,5 aus 8 gut aufgelegt und 
Franz Thiede steuerte 4 aus 7 
am 1. Brett hinzu. 

     
     
 Platz 4. Mannschaft – Klasse 2.3 MP BP 
 1. BSV 63 Chemie Weißensee 3 16 53.5 
 2. GW Baumschulenweg 13 48,0 
 3. TSG Oberschöneweide 5 13 41.5 
 4. SK “Aleksandar Matanovic” 2 11 39.5 
 5. CFC Hertha 06 3 11 36,0 
 6. SC Weiße Dame 4 9 33.5 
 7. SC Rochade 2 8 33,0 
 8. SV Turbine Berlin 2 5 30,5 

 9. SV Empor Berlin 4 3 21,5 
 10. SC Eintracht Innova Berlin 2 1 23 

Nach dem Aufstieg war es das 
Ziel, die Klasse zu halten. Aber 
es reichte nicht. Einige Spieler 
mussten nach oben abgegeben 
werden und das 
Rotationsprinzip nach 
Auflösung der 5. Mannschaft 
konnte nicht weiterhelfen. Jörg 
Haucke war in 4 Spielen (2,5 
aus 4) ungeschlagen, übrigens 
auch zweimal in der 3. 
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8.4 Einzelergebnisse bei der Berliner Mannschaftsmeisterschaft 
 

E M P O R  2 
Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Punkt Proze
201 Neuberger, Guido    
202 Steinert, Christian 1 0 1 0 1 0,5 1 0 0,5 5,0 55,6 
203 Förster, Jonas 1 ./. 0,5 1 0 1 3,5 70,0 
204 Gabriel, Reiner 1 1 1 1 1 0,5 5,5 91,7 
205 Kumke, Sebastian 0 1 1 1 0 0 0 1 4,0 50,0 
206 Bötzel, Bernd 1 0 0 0 1 0 0,5 0 2,5 31,3 
207 Scharnbeck, Michael 0 0 0 0 1 0 0 0 1 2,0 22,2 
208 Pohling, Gunther 0 1 1 0 0 0,5 0,5 0,5 0 3,5 38,9 
303 Dilschneider, Andreas 0,5 0 0 1 1 1 0 0 3,5 43,8 
306 Richter, Thilo 0,5 0,5 1,0 50,0 
307 Tunnat, Gerhard 0 1 0 0 0 1,0 20,0 
308 Exner, Roland 1 0 1,0 50,0 

 
E M P O R  3 

Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Punkt Proze
301 Thiede, Franz 0,5 1 0 0,5 0 1 1 4,0 57,1 
302 Schmidt, Dietrich 0,5 1 0,5 0,5 0,5 0 1 0,5 4,5 56,3 
303 Dilschneider, Andreas    
304 Wucke, Hans 0 1 0,5 0 0,5 0,5 0,5 3,0 42,9 
305 Jankowiak, Bernd 0 0,5 0 0 0,5 1 1 0,5 3,5 43,8 
306 Richter, Thilo 1 0 0,5 0,5 2,0 50,0 
307 Tunnat, Gerhard 1 0,5 1,5 75,0 
308 Exner, Roland ./. 0,0 0,0 
309 Dr. Baudis, Werner  0 1 0 0,5 0 0 0 1,5 21,4 
310 Kurbel, Horst-Peter 0 1 1 1 0,5 1 0,5 0,5 5,5 68,8 
311 Schwarz, Ronald 1 1 1 0,5 0 0 1 0,5 0,5 5,5 61,1 
312 Budel, Maik 0,5 0 0 0,5 1,0 25,0 
402 Schmidt, Volkmar 0 0,0 0,0 
403 Schwarz, Uwe 0,5 0,5 1,0 50,0 
404 Haucke, Jörg 1 0,5 1,5 75,0 
405 Schönig, Horst 1 0,5 1,5 75,0 

 
E M P O R  4 

Brett Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Punk Proze
401 Kleinert, Michael 0,5 0 0,5 0 0,5 0,5 1 0 3,0 37,5 
402 Schmidt, Volkmar 0 0 0,5 0 0 0,5 1,0 16,7 
403 Schwarz, Uwe 0,5 0 0 0,5 0 0,5 1,5 25,0 
404 Haucke, Jörg 0,5 0,5 1 + 0,5 2,5 62,5 
405 Schönig, Horst 0 0 0,5 0,5 0,5 0,5 0 2,0 28,6 
406 Dr. Bartonek, Rolf  0,5 0 1 0,5 0 0 1 0 0 3,0 33,3 
407 Wagner, Reinhardt 0 1 1,0 50,0 
408 Witzke, Carl-Rudolf 0 ./. 0,5 0,5 25,0 
409 Feierabend, Johanna 0 0 0 0,5 0,5 12,5 
410 Mannsfeld, Gerhard 0 0,0 0,0 
411 Mugynshtein, Josif 0,5 0,5 0 0,5 1,5 37,5 
412 Schmidt, Matthias 0,5 1 0 0 0 0,5 2,0 33,3 
413 Klaeke, Jürgen 1 0,5 0 0,5 2,0 50,0 
414 Köppe, Christoph 0 0 0 0 0,0 0,0 
415 Diekow, Bernd 0 0,0 0,0 
416 Schult, Paul 0 0 0,0 0,0 

 
Ersatzspieler gesamt 

306 Richter, Thilo 1 0 0,5 0,5 0,5 0,5 3,0 60,0 
307 Tunnat, Gerhard 1 0,5 0 1 0 0 0 2,5 41,7 
308 Exner, Roland ./. 1 0 1,0 50,0 
402 Schmidt, Volkmar 0 0 0,5 0 0 0,5 1,0 16,7 
403 Schwarz, Uwe 0,5 0 0 0,5 0 0,5 0,5 0,5 2,5 31,3 
404 Haucke, Jörg 1 0,5 0,5 1 + 0,5 0,5 4,0 66,7 
405 Schönig, Horst 0 0 1 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 3,5 43,8 
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8.5 Vereinsmeisterschaft 2002/2003 
 
Aufgrund der Teilnehmerzahl wurde die Vereinsmeisterschaft als Rundenturnier über 7 Runden ausgetragen (36 Züge 
in 90 min plus 30 min) Titelverteidiger war Sebastian Kumke, Sieger im Jahre 2001 wurde Hans Wucke. Gespielt 
wurde an 7 Donnerstagen  in der angenehmen  Atmosphäre des Schachcafés „en passant“ in der  Schönhauser Allee 
58/Gneiststr.  Die Teilnehmerdisziplin war sehr gut, alle Partien wurden termingerecht gespielt.  
 
Erst in der letzten Runde fiel die Entscheidung: In einer umkämpften Partie siegte Dr. Peter Welz gegen den 
Titelverteidiger und wurde mit 100% Punktausbeute Vereinsmeister 2003.  Herzlichen Glückwunsch! 

 

  Teilnehmer DWZ 1 2 3 4 5 6 7 Pkt Wtg Platz 

1 Schönig, Horst 1627 x 0,5 0:1 0,5 0:1 0,5 0,5 2  5 
2 Wucke, Hans 1917 0,5 x 0:1 0,5 0:1 0:1 0:1 1 1,5 6-7 
3 Kumke, Sebastian 1931 1:0 1:0 x 1:0 0:1 0:1 1:0 4  3 
4 Feierabend, Johanna 1420 0,5 0,5 0:1 x 0:1 0:1 0:1 1 1,5 6-7 
5 Welz, Peter 2107 1:0 1:0 1:0 1:0 x 1:0 1:0 6  1 
6 Steinert, Christian 1924 0,5 1:0 1:0 1:0 0:1 x 1:0 4,5  2 
7 Schwarz, Ronald 1865 0,5 1:0 0:1 1:0 0:1 0:1 x 2,5  4 

 
Die entscheidende Partie 

 
Dr. Peter Welz  - Sebastian Kumke,   10.04.2003 
 
In der Schlussrunde kam es zum Aufeinandertreffen 
der Spitzenreiter. Peter reichte ein Unentschieden, 
Sebastian musste gewinnen, um Vereinsmeister zu 
werden. 1.e4 c5 2.Sc3 Sc6 3.g3 g6 4.Lg2 Lg7 5.d3 d6 
6.Le3 Tb8 7.a4 a6 8.Dd2 b5 9.axb5 axb5 10.f4 b4 
11.Sd1 Db6 12.Sf3 Sh6 13.h3 f5 14.0-0 Sf7 15.Kh2 0-
0 16.Lg1 e5 [16...fxe4 17.dxe4 Sa5 kam in Betracht, 
und weiß kann das Einbruchsfeld c4 nur schwer 
verteidigen, ohne b2 oder e4 aufzugeben. 18.Se3 Lb7 
(18...Lxb2 19.Sd5 Dd8 20.Txa5 Dxa5 21.Sxe7+ Kh8 
22.Sc6) 19.Sd5 Dd8 20.Sxe7+ Dxe7 21.Txa5 Lxe4 
und schwarz steht besser] 17.fxe5 Sfxe5 18.Sxe5 Lxe5 
19.exf5 Lxf5 20.Se3 Le6 21.Sc4 Lxc4 22.dxc4 Se7 
23.Tae1 Dc7 24.Ld5+ Kh8 25.Txf8+ Txf8 26.Dh6 Dd8?  

 
ermöglicht weiß das folgende Qualitätsopfer (was 
allerdings nicht ganz zum Ausgleich reichen sollte) 
[Alternativen waren 26...Lg7; 26...Tf6] 27.Txe5! dxe5 
28.Lxc5 Tf6 29.Dg5 Sxd5 30.Dxe5 Sc7 31.Le7 Dd2+ 
Sebastian hat die Probleme gemeistert und das 
unentschieden sicher - aber um Vereinsmeister zu 
werden, muss er ja gewinnen! 32.Kh1 Dd1+ 33.Kh2 
Dxc2+ 34.Kg1 Df2+ 35.Kh1 Se8 36.Lxf6+ Sxf6 
37.Db8+ Kg7 38.Dxb4 Df3+ [möglich war auch 

38...Sh5!? 39.Db7+ Kh6 40.Dg2 Sxg3+ 41.Kh2 Sf1+ 
42.Kh1 De1 43.Dg1 De4+ 44.Dg2 Dxc4 und schwarz 
gewinnt] 39.Kg1 Dxg3+ 40.Kf1 Dxh3+  
 

 
und auch jetzt steht schwarz auf Gewinn. Der Plan: 
Der g- oder h-Bauer sollte marschieren. Auf 
Schachgebote muss sich der König bei den eigenen 
vorrückenden Bauern verstecken. 41.Ke2 Dd7 Das 
verschenkt ein glattes Tempo! [besser z.B. 41...Dg2+ 
42.Ke1 De4+ 43.Kd2 g5 44.Dc3 h5 45.c5 Kg6 46.c6 
Sd5 47.Dc5 h4 48.b4 (48.c7 Df4+) 48...h3 49.Dd6+ 
Kh5 50.Dd7 (50.c7 Sxc7 51.Dxc7 Df4+) 50...Dd4+ 
51.Kc1 h2 52.Dh3+ Kg6 53.Dxh2 Da1+] 42.Dc3 Kf7 
43.b4 Dg4+ 44.Ke1 Dg1+ 45.Ke2 Dg2+ 46.Ke1 Se4 
47.Dd4 Jetzt ist es schon ungleich schwerer. Die 
weiße Dame steht zentral, die weißen Bauern sind 
weiter vorgerückt, die schwarze Dame ist an den Se4 
gebunden und weder g noch h-Bauer sind einen 
Schritt weiter! 47...Dg3+ 48.Ke2 Df4 49.Dd7+ Kg8 
50.Dc8+ Kg7 51.b5 Dd2+ 52.Kf3 Dd3+ 53.Kf4 g5+ 
54.Ke5 Sf6 55.Dc6 De3+ 56.Kd6 Dd4+ 57.Kc7 Nun 
geht es bald genau anders herum - der weiße König 
versteckt sich bei seinen Bauern vor Schachgeboten, 
und dabei können sie wechselseitig vorrücken. 
57...Kf7 58.b6 Se8+ 59.Kb8 Ke7 60.c5 Df4+ 61.Ka7 
Dd4 62.b7 und die Zeitnot von schwarz war zu Ende. 
1-0   
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8.6 Endstand der  Blitzschach-Vereinsmeisterschaft 2002/2003 
 
Der Sieger stand recht zeitig fest – Torsten Sarbok wollte unbedingt den dritten Turniersieg in Folge feiern – was ihm 
auch eindrucksvoll gelang. Der Pokal geht somit endgültig an Torsten – ein neuer Pokal  muss her! Zum Ende hin 
wurde es etwas chaotisch – die Tabelle vom Mai-Turnier wurde zwar während des Turnieres excellent geführt – nur mit 
dem Abspeichern hapert es, wenn beim Notebook der Deckel einfach zugeklappt wird... So konnten nicht alle 
Ergebnisse rekonstruiert werden. Im Juni standen die Teilnehmer  vor den verschlossenen Türen des Cantian-Eck’s   – 
dafür sollte das Turnier dann im Juli nachgeholt werden. Trotz aller Abstimmung im Vorfeld landete aber bis heute 
keine Tabelle bei mir. Deshalb werden für den Endstand nur die Turniere September 2002 bis Mai 2003 hinzugezogen 
(beim Mai-Turnier mit den halbwegs rekonstruierten Ergebnissen). Für die nächste Saison hat sich unser 
Schachfreund Dirk Tausch bereit erklärt, die Turniertabelle zu führen. Schaun mer mal… 
 
In der Kategorie der Spieler mit DWZ < 1900 wurde Bernd Jankowiak bester Spieler. Herzlichen Glückwunsch! 
 

 
Pl 

 
Name 

 
DWZ Se
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n  

Pkt

1 Sarbok, Torsten 2352 20 0 20 0 0 20 20 0 20 0 100
2 Kimpinsky, Frank 2179 10 20 10 0 20 9 9 20 10 0 80 
3 Schnabel, Ralf 2207 15 0 15 0 0 15 15 9 15 0 75 
4 Vu, Philipe 2180 15 9 12 0 12 10 12 15 10 0 66 
5 Bötzel, Bernd 1988 0 8 0 15 20 9 0 0 0 0 52 
6 Welz, Peter 2118 0 0 0 20 0 10 0 7 8 0 45 
7 Dilschneider, Andreas 1949 0 0 0 0 10 15 5 0 12 0 42 
8 Sonder, André - 7 10 8 10 0 6 0 6 4 0 41 
9 Müller, Olaf - 0 0 0 0 9 0 10 15 0 0 34 
10 Schewe, Bernhard 1950 9 15 9 0 0 0 0 0 0 0 33 
11 Jankowiak, Bernd 1863 4 7 7 0 7 6 0 2 1 0 31 
12 Kumke, Sebastian 1951 5 5 0 6 0 6 7 6 0 0 30 
13 Steinert, Christian 1962 0 4 3 8 2 2 6 4 1 0 25 
14 Munke, Andreas 1384 0 0 2 8 4 3 8 1 1 0 25 
15 Gabriel, Rainer 1998 8 0 0 0 0 0 0 15 0 0 23 
16 Kleinert, Michael 1754 0 3 6 12 0 1 0 0 0 0 22 
17 Mielke, Sven 1992 6 0 0 0 0 0 0 9 6 0 21 
18 Tunnat, Gerhard 1686 1 7 6 0 3 0 0 0 1 0 18 
19 Schmidt-Schäffer, Sebastian 2320 0 15 0 0 0 0 0 0 0 0 15 
20 Arndt, Matthias 1268 0 0 4 4 1 0 4 0 1 0 14 
21 Richter, Thilo 1844 3 0 0 0 0 7 0 0 2 0 12 
22 Schmidt, Dietrich 1923 0 0 0 9 0 0 0 1 0 0 10 
23 Scholta, Danielo - 0 0 0 0 5 2 3 0 0 0 10 
24 Schmidt, Matthias 1490 1 1 1 5 0 1 2 1 1 0 10 
25 Scharnbeck - 0 0 0 0 8 0 0 0 0 0 8 
26 Baumgarten   0 0 0 0 7 0 0 0 0 0 7 
27 Kolessov, Sergej 1995 0 0 0 0 0 0 0 0 7 0 7 
28 Schwarz, Uwe 1423 2 0 1 0 0 1 1 1 1 0 6 
29 Exner 1800 0 0 0 0 0 0 0 3 3 0 6 
30 Neitsch, Helge   0 0 0 0 0 0 0 0 5 0 5 
31 Bartonek, Rolf Dr. 1652 0 2 0 0 1 0 0 0 1 0 4 
32 Köppe, Christoph 1454 0 0 1 0 0 0 2 0 0 0 3 
33 Pastuska, Frank 1638 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 2 
34 Tausch 1339 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 2 
35 Burisch, Peter   0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 
36 Brendel 1100 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 
37 Reichelt, M   0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 

 
 
8.7 Norddeutsche Blitzmannschaftsmeisterschaft 2002/2003  
 
Während wir uns im Vorjahr noch mit einem ausgezeichneten  4. Platz für das Deutsche Finale qualifizierten, gelang es 
uns in diesem Jahr nicht, einen Platz im Vorderfeld zu belegen (28 Teilnehmer, Platz 14).  Hier der Bericht von Stefan 
Apel (der Empor-Homepage entnommen). 
 
Am 02.03.03 08:30 brachen Ralf, Kimpi, Peter Welz und ich zur Norddeutschen Blitzmannschaftsmeisterschaft nach 
Hamburg auf. 
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Nicht nur das Fehlen von Sebastian war ein starkes Handicap für uns; aufgrund einer Verletzung an der rechten Hand 
musste Ralf alle Partien mit der linken Hand bestreiten. Als echter Sportsmann trainierte er aber seine linke Hand 
vorher in Blitzmatches mit Sebastian. Trotz all dieser Probleme hielten wir einen Platz unter den ersten sieben - der zur 
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft berechtigt - für machbar, zumal Empor die letzten Jahre immer bei der 
Deutschen Meisterschaft vertreten war. 
 
Unsere  taktische Aufstellung sah Peter an Brett 2, Ralf an Brett 3, Kimpi an 4 und mich an Brett 1. Nach der Hälfte der 
insgesamt 26 Runden lagen wir auch noch gut im Rennen: 16:10 Mannschaftspunkte bedeuteten zwar nicht Platz 7 
aber wir befanden uns in Schlagdistanz.  
 
Nach einem Sieg in Runde 14 gegen den Eckernförder SC erhielt unser Optimismus einen schweren Schlag: vier 
Niederlagen en suite. Obwohl wir in den nächsten 4 Runden zweimal gewannen und zweimal remisierten, war 
abzusehen, dass wir die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft nicht erreichen würden. Das war wohl der 
Hauptgrund, dass wir in den letzten Runden keinen Sieg mehr erzielten. 26:26 Punkte bedeuteten letztlich Platz 14.  
 
Leidtragender unserer Aufstellung war Peter mit 5,5 Punkten. Ralf erzielte trotz seines Handicaps 14,5 Punkte, Kimpi 
16,5 und ich 17 Punkte. Im nächsten Jahr haben wir wieder die Chance an die Tradition vergangener Jahre 
anzuknüpfen.  

Stefan Apel 
 
8.8 Berliner Mannschaftspokal 2003 
 
Viertelfinale (21.06.2003) 
 
Im Viertelfinale hatten wir gegen SC Weiße Dame anzutreten. Es war schon ganz schön spannend! Peter 
musste frühzeitig einen Bauern geben, dafür hatte Frank am ersten Brett einen erheblichen 
Positionsvorteil. Bei Reiner sah es sehr solide aus, sein mächtiger „Schwarzer Springer“ auf f4 sollte zum 
Ausgleich reichen. Andreas hatte mit Weiß den Aljechin nicht ganz so glücklich behandelt – mit einem 
„offensiven König“ (Ke1-e2-f3-g3) und gut postierten Schwerfiguren im Zentrum konnte man aber 
allmählich aufatmen. Peter erlangte mit aktivem Spiel ein schwer einzuschätzendes Turmendspiel (immer 
noch mit Minusbauern) mit beiderseitigen Chancen. Andreas stellte die Partie in der Zeitnotphase ein.  
 
  SC Weisse Dame              2½:1½ SV Empor Berlin 
1 Hans-Joachim Waldmann (2333) ½:½  FM Frank Darnstädt (2302) 
2 Kay Hansen (2225)            ½:½  Dr.Peter Welz (2032) 
3 Michael Kyritz (2239)        ½:½  Reiner Gabriel (2022) 
4 Franko Mahn (2066)           1:0  Andreas Dilschneider (1949) 
 
Da Frank den Stellungsvorteil nur in einen Plus-Bauern umwandeln konnte (zudem noch ein 
Doppelbauern) und die eigene Bauernlawine am Königsflügel nicht mehr in Bewegung setzen konnte, 
verflachte das Spiel schnell und endete remis. Nun musste noch ein voller Punkt her – kurz zuvor erhielten 
Peter und Reiner zugleich ein Remisangebot – Reiner nahm an, weil eigentlich nur noch sein Gegner 
Gewinnversuche unternehmen konnte, während Peter ablehnte und weiterkämpfte.  
 
Letztendlich bewahrheitete sich die alte Regel – Turmendspiele sind remis! Wir verabschieden uns damit 
aus dem diesjährigen Pokal und hoffen auf eine Revanche in der ersten Runde der Oberliga gegen den 
Aufsteiger Weiße Dame! Am Folgetag zog WD durch ein ungefährdetes 3,5:1,5 ins Finale ein, hielt sich 
auch dort wacker und musste sich erst nach Wertung dem SC Friesen Lichtenberg geschlagen geben. 
 
 
8.9 Berliner Einzelpokal 2002 
 
1.Runde - 3.9.2002 
Dr.Peter Welz (2083,Empor)          1:0 Jürgen Wölfert (1683,Turm) 
Ferenc Toth (1942,Hertha 06)        0:1 FM Frank Kimpinsky (2163,Empor) 
2.Runde 
Fernando Offermann (1956,Berolina)  0:1 FM Frank Kimpinsky (2163,Empor) 
Frank Götze (1853,Chemie Weißensee) 0:1 Dr.Peter Welz (2083,Empor) 
Viertelfinale   
Robert Schreck (1905,Hertha 06)    0:1 Dr. Peter Welz (2083,Empor) 
FM Frank Kimpinsky (2163,Empor)     ½:½ Rainer Albrecht (2079,Kreuzberg)     
                                (Blitz: 2:1) 
Halbfinale 
Benjamin Dauth (2198, Rotation)    1:0 Dr. Peter Welz (2083,Empor) 
Frank Kimpinsky (2163,Empor)   ½:½ Bernd Steinhagen (2197,Rotation)  
         (Blitz: 0:2) 
Finale 
Bernd Steinhagen (2197,Rotation)    2:0  Benjamin Dauth (2198, Rotation) 
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Erfreulich aus Berliner Sicht – Bernd Steinhagen setzte sich auch in der folgenden überregionalen Runde 
durch und nahm am Deutschen Pokalfinale, parallel zur Mannschaftspokal-Endrunde, ausgerichtet vom SC 
Friesen Lichtenberg, teil.  
 
 
9 Aktuelle DWZ-Ratingliste 

Stand: 14.07.2003  (auf Basis der Alphaliste SV Empor Berlin e.V.) 
 Pl.  Spielername                  Geburtsjahr    Auswert. DWZ-Index* 
 1. P GM Chekhov,Valeri                 (1955)    30/1998  2491 - 52 
 2.   FM Apel,Stefan                    (1969)    13/2003  2313 - 61 
 3. P Meißner, Hans-Jürgen              (1953)    14/2003  2232 -104 
 4.   IM Urban,Julian                   (1969)    13/2003  2238 - 38 
 5. P Schnabel,Ralf                     (1967)    13/2003  2186 - 71 
 6.   FM Kimpinsky,Frank                (1960)    13/2003  2141 - 64 
 7.   Jahn,Thomas                       (1962)    13/2003  2125 – 21 
 8.   Hoffmann, Rainer                  (1944)    14/2003  2027  
 9.   Gabriel,Reiner                    (1967)    14/2003  2022 - 22 
10.   Thiede,Franz                      (1937)    14/2003  2022 - 15 
11.   Welz,Peter,Dr.                    (1944)    28/2003  2019 -325 
12.   Kolessov, Sergej                  (1986)    14/2003  2007 - 36 
13.   Förster,Jonas                     (1981)    14/2003  2006 - 41 
14.   Bötzel,Bernd                      (1963)    14/2003  1979 - 54 
15.   Steinert,Christian                (1955)    14/2003  1976 - 42 
16.   Pohling,Gunter                    (1954)    14/2003  1972 – 13 
17.   Mielke, Sven                      (1970)    14/2003  1968 - 64 
18.   Schmidt,Dietrich                  (1941)    14/2003  1966 - 66 
19.   Kühnel,Günter                     (1936)    13/2000  1962 - 78 
20.   Dilschneider,Andreas              (1969)    14/2003  1949 -  2 
21.   Kumke,Sebastian                   (1976)    14/2003  1943 - 25 
22.   Scharnbeck,Michael                (1955)    14/2003  1912 - 14 
23.   Wucke,Hans                        (1935)    14/2003  1902 - 14 
24.   Schwarz,Ronald                    (1958)    20/2003  1899 - 31 
25.   Jankowiak,Bernd                   (1941)    14/2003  1868 - 13 
26.   Richter,Thilo                     (1964)    14/2003  1850 - 10 
27.   Tunnat,Gerhard                    (1936)    14/2003  1805 -  3 
28.   Haucke,Jörg                       (1964)    14/2003  1781 - 13 
29.   Exner,Roland                      (1969)    20/2003  1761 - 56 
30.   Kleinert,Michael                  (1949)    14/2003  1749 - 12 
31.   Baudis,Werner,Dr.                 (1939)    14/2003  1732 - 12 
32.   Kurbel,Horst-Peter                (1954)    22/2003  1715 - 43 
33.   Wagner,Reinhardt                  (1952)    14/2003  1707 - 13 
34.   Budel,Maik                        (1967)    14/2003  1690 – 11 
35. P Schwarz, Joachim                  (1947)    14/2003  1652 - 16 
36.   Bartonek,Rolf,Dr.                 (1946)    14/2003  1627 - 13 
37.   Schönig,Horst                     (1935)    14/2003  1626 - 21 
38.   Witzke,Carl-Rudolf                (1949)    14/2003  1625 - 13 
39.   Schmidt,Volkmar                   (1958)    14/2003  1618 - 12 
40.   Diekow,Bernd                      (1941)    14/2003  1612 -  7 
41.   Munke, Andreas                    (1977)    14/2003  1576 - 12 
42.   Mugynshtein,Josif                 (1929)    14/2003  1571 -  7 
43.   Schwarz,Uwe                       (1967)    28/2003  1533 -  6 
44.   Schmidt,Matthias                  (1963)    14/2003  1492 - 13 
45.   Klaeke,Jürgen                     (1957)    14/2003  1461 - 16 
46.   Mannsfeld,Gerhard                 (1938)    14/2003  1442 - 13 
47.   Köppe,Christoph                   (1962)    14/2003  1406 – 12 

    48.   Tausch, Dirk                      (1967)    14/2003  1275 - 54 
49.   Feierabend,Johanna                (1937) w  28/2003  1343 - 10 
50.   Schult,Paul                       (1990)    18/2003   842 -  1 
51.   Adler,Markus                      (1990)    18/2003   808 -  1 
52.   Goldmann,Oliver                   (1991)    18/2003   Restpar. 
53.   Lundie,Konrad                     (1991)    23/2002   Restpar. 
54.   Satarev,Alexej                    (1991)               -----   
55.   Wolf,Mike                         (1992)               -----   

 
* die zweite Zahl gibt die Gesamtanzahl der ausgewerteten Turniere an – Peter Welz dürfte damit weiterhin  in 

Deutschland unangefochten an der Spitze stehen! 
 
P = Passives Mitglied, d.h. nicht für Empor Berlin bei Mannschaftsmeisterschaften startberechtigt. 
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10 Saisonbericht Bereich Schüler und Jugend 2002/2003 
 
Für die Saison 2002/2003 kam der Gedanke auf, eine Spielgemeinschaft mit den Vereinen Schachfreunde 
Nord-Ost Berlin, SV Berlin Friedrichstadt und SV Empor Berlin zu bilden. Der Grund dafür war, dass alle 
Vereine eigenständige Mannschaften nicht auf die Beine bringen konnten.  
 
Unter dem Namen SG "en passant" bildeten wir Spielgemeinschaften und konnten eine U12- und eine 
U16-Mannschaft ins Rennen schicken. Ziel war es, das die Kids Spielpraxis bekommen. Nach Beendigung 
der Meisterschaft kann man sagen, dass die gemeinsamen Mannschaften ein voller Erfolg waren. Die 
Verantwortlichen der Vereine Wilfried Schlief - SNOB, Roland Schulz - Friedrichstadt und Bernd Jankowiak 
- SV Empor hatten alles im Griff und es klappte prima. Die Spieler waren mit Freude bei der Sache. Besser 
konnte es nicht sein. 
 
Vergleicht man die Ergebnisse im Berliner Maßstab, stellt man fest, dass noch viel Arbeit zu verrichten ist. 
In der U12 - Staffel wurde 2x gewonnen und 5x verloren. Leider kamen die "leichten" Gegner erst zum 
Schluss.  
 
In der U16 gab es nur 5 Runden und alles gegen gestandene Mannschaften. 4 x Mal hieß es 1 : 3 aus 
unserer Sicht und nur einmal blieben wir ohne Punkt. Nach den Kräfteverhältnissen war es schon in 
Ordnung, aber wir schrammten auch ein paar Mal an einem 2:2 vorbei. Bedenkt man, dass die meisten 
unserer Leute gerade aus der Altersklasse U12 ´rausgewachsen sind, dann relativieren sich die 
Ergebnisse. 
 
Für die kommende Saison lässt sich noch nichts Verbindliches sagen. Der Kontakt zwischen unseren 
Vereinen sollte aber weiter gepflegt werden. 
 
 
10.1 Berliner Jugend-Mannschaftsmeisterschaft U12 und U16  
 
 

 AK U12 Staffel 1 Runden Punkte Brett 
1 SK Zehlendorf 2 7 14  -  0 28.0 

2 SC Mosaik 1 7 11  -  3 20.5 

3 TuS Makkabi 1 7 9  -  5 17.0 

4 SV Königsjäger SW 7 9  -  5 15.5 

5 SC Kreuzberg 7 7  -  7 14.0 

6 SG "en passant" 7 4  - 10 9.5 
7 SC Mosaik 3 7 2  - 12 4.5 

8 GW Baumschulenweg 3 7 0  - 14 2.0 

 
 

 en passant - U12 Verein 1 2 3 4 5 6 7 Gesamt % 
1. Prosetzky Philip SNOB 0,5 0 0 1 0 1 1 3,5 50,0 

2. Kowarsch Heiner SNOB 0 0 - - 0 1 1 2 40,0 

3. Goldmann Oliver Empor 1 0 0 0   1 2 40,0 

4. Zaizew Peter SNOB   0 0 0 1 - 1 25,0 

5. Lundie Konrad Empor          

6. Satarev Alexej Empor - -   0,5 0,5  1 50,0 

7. Neuberger Philip Empor          
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 AK U16 Staffel 1 Runden Punkte Brett 
1 Bor. Friedrichsfelde   5 8  -  2 13.0 

2 SK König Tegel  5 7  -  3 12.5 

3 SSV Rotation Berlin   5 6  -  4 12.5 

4 Treptower SV 2 5 5  -  5 9.5 

5 SC Mosaik Berlin   5 4  -  6 8.5 

6 SG "en passant" 5 0  - 10 4.0 

 
 en passant - U16 Verein 1 2 3 4 5 Gesamt % 
1. Schult Paul Empor 0 1 0  0 1 25 
2. Dühring Stefan Fr.stadt 0 0  0 0 0 0 
3. Kreißig Julius SNOB  0 0 1 1 2 50 
4. Cuadros Raphael SNOB - 0 0 0  0 0 
5. Adler Markus Empor 1   0  1 50 
6. Vorwerk Alexander Fr.stadt   0   0 0 
7 Goldmann Oliver Empor     0 0 0 

 
 
10.2 Weitere Informationen 
 
Traditionelles Weihnachtsturnier der Schüler Dezember 2002: 
 
Diesmal fand das traditionelle Weihnachtsturnier erstmals im Schachcafe` “en passant“ am 
12.12.2002 statt. Traditionell fand ein Dreikampf, diesmal mit den Disziplinen „Lösen von 30 
Schachaufgaben“, „Lotto 6 aus 12“  und einem Blitzturnier statt. 

 
Beim Lösen der Schachaufgaben war Paul Schult der erfolgreichste - vor Markus Adler und 
Oliver Goldmann. Beim Lotto mit dem geeichten und geprüften Ziehungsgerät war Philip 
Neuberger der beste. Beim anschließenden Blitz waren Paul und Philip die Siegertypen, gefolgt 
von Markus und Oliver. Der Sieger konnte einen Pokal mitnehmen und für die ersten 3 gab es 
auch Urkunden. 
 
In der Gesamtwertung gab es diesen Endstand: 
 

1. Paul Schult 5. Alexej Satarew 
2. Markus Adler 6. Mike Wolf 
3. Philip Neuberger 7. Konrad Lundie 
4. Oliver Goldmann   

 
 
Neben der Grundausstattung an Süßigkeiten konnten alle mit ansprechenden Preisen nach 
Hause marschieren. 
 
 
Kinderturnier Neuenhagen 15. Juni 2003 - Gelungener Start der Empor-Zwerge 
 
Unsere Jüngsten - Aron Moritz 6 Jahre und Eric Dielitz 7 Jahre spielten in Neuenhagen ihr erstes Turnier. 
Anlässlich des 90-jährigen Bestehens von Rot-Weiß Neuenhagen fand ein Jubiläumsturnier für 
Erwachsene und ein erstes Kinderturnier statt. In der Klasse der Anfänger waren 12 Spieler am Start. 
Gespielt wurden 5 Runden. Eric errang einen hervorragenden 3. Platz mit 3 Punkten und Aron teilte sich 
mit 2,5 Punkten die Plätze 5-8. 
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Jugendschach - Königin-Luise-Turnier 28./29. Juni 2003 
 
Gruppe A Meisterklasse  (24 Teilnehmer)  
Sieger Sergej Kolessov  7,5 aus 9   (SC Kreuzberg, seit 1.7.03 bei Empor) 
 
Gruppe B Amateurklasse  (ohne DWZ) (59 Teilnehmer) 
10. Platz Tim Michel 6 aus 9 (13 Jahre und erstes Turnier) Eine feine Leistung von Tim. 
 
 
Verstärkung beim Jugendtraining: 
 
Erfreulich ist zu melden, dass sich Sven Mielke als neues Empor-Mitglied seit einigen Monaten aktiv an 
der Gestaltung des Jugendtrainings beteiligt. Gemeinsam mit Bernd Jankowiak können unsere so Kids 
besser leistungsgemäß betreut werden. Wir sind dabei, neue junge Spieler hinzu zu gewinnen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner: Bernd Jankowiak  (Jugendwart) Tel:  030-529 55 82 , mobil 0179/4941641,  

e-Mail jankee@snafu.de  und  
Sven Mielke,  mobil 0179/2900470, e-Mail benmielke@web.de 

 
 

SV Empor Berlin e.V. - Abteilung Schach 
 

    
Monatsbeiträge: Erwachsene 8,00 €, ermäßigt (Erwerbslose, Rentner) 5,00 € 
  Schüler/Jugendliche/Studenten/Azubis 4,50 € 
  Sozialhilfeempfänger, Behinderte 4,00 € Passive Mitglieder 3,00 € 
1. Vorsitzender (Abteilungsleiter): Carl-Rudolf Witzke, Öseler Str. 7, 12683 Berlin  

CRWitzke@nexgo.de  
Tel/AB p: 541 17 11,  mobil: 0179/ 626 5021 

2. Vorsitzender und  Jugendwart: Bernd Jankowiak , Massower Str. 9, 10315 Berlin     
jankee@snafu.de  
Tel p: 529 55 82, mobil: 0179/4941641 

Technischer Leiter: Frank Kimpinsky, Hoffmannstr. 13a, 12435 Berlin  Frank@kimpi.de 
  Tel/AB p: 97 10 45 76 
Finanzen: Volkmar Schmidt, Gotlandstr. 5, 10439 Berlin Tel p:447 86 57 

 
www.empor-schach.de 

 
 

1 Jahr  Beitragsfreiheit  
für neue Mitglieder* 

 
Wir können neuen Mitgliedern (*das  Angebot 
gilt nur für Kinder und Jugendliche)  1 Jahr 
Beitragsfreiheit gewähren, sofern sie bis 
zum 30. September 2003 Mitglied in der 
Abteilung Schach des SV Empor Berlin e.V. 
werden und noch nicht Mitglied eines 
anderen Vereins sind. Das geht dank einer 
Freiplatzaktion der Sportjugend Berlin durch 
Sponsorenunterstützung.   

 
Also Schachfreunde - bitte weitersagen!  

 
 

Redaktionsschluss: 20.08.2003 
 
Autoren dieser Ausgabe: Frank Kimpinsky und  Bernd Jankowiak.  
Weitere Beiträge von Stefan Apel und - unter Verwendung von Texten und Tabellen auf der Empor Homepage  (www.empor-
schach.de) , dort zusammengestellt  von Ralf Schnabel 


